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ANFAHRT 

A 565 Ausfahrt Poppelsdorf

1. Ampel rechts = Jagdweg

Schildern Richtung Kliniken Venusberg folgen

Oben nach langer Rechtskurve 1. Straße links  in die 

Ernst-Abbe-Straße mit Haupteingang Augenklinik 

oder hinter der Zufahrt Augenklinik Einfahrt in das 

Parkhaus Nord.

Vom Hauptbahnhof Bonn per Bus

Die  Buslinien 600, 601 bis Haltestelle Casselsruhe. 

Von der Hauptstraße aus links in die Ernst-Abbe-

Straße mit Haupteingang Augenklinik

TERMINE (ANMELDUNG)

Tel.: 0228 – 287 – 15618 oder – 15613

ANSPRECHPARTNER

Frau Andrea Vollmann

Augenoptikerin

Frau Beate Prinz

Orthoptistin, Augenoptikerin

Prof. Dr. Peter Charbel Issa 

Oberarzt der Klinik

UNIVERSITÄTS-AUGENKLINIK BONN

Direktor: Prof. Dr. med. F.G. Holz

Anfahrt mit dem PKW
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Augenheilkunde

Parkhaus/Nord



WANN BERATEN WIR?

Die Anpassung von vergrößernden Sehhilfen erfolgt 

dann, wenn der Augenarzt eine Augenerkrankung mit 

einhergehender Sehverschlechterung festgestellt hat 

und mit einer „normalen“ Brille keine ausreichende 

Sehschärfe mehr zum Lesen oder für die Ferne gegeben ist.

WIE HELFEN WIR?

Es gibt ein großes Angebot von vergrößernden 

Sehhilfen, von der Lupe bis zum Bildschirmlesegerät. 

Wir helfen Ihnen, die für Sie passende Sehhilfe zu  

finden:

» um wieder möglichst und leicht lesen zu   

 können, z.B. die Zeitung oder Ihre Post

» um eine mobile Sehhilfe für Unterwegs   

 zu haben, z.B. für Preise beim Einkauf oder  

 einer Speisekarte

 

WIR BERATEN SIE 

» wenn Ihr Kind sehbehindert ist, in   

 Zusammenarbeit mit der Frühförderung und  

 den Sehbehindertenschulen

» über Ansprechpartner bei einer  erforder- 

 lichen Arbeitsplatzausstattung, dem berufs 

 begleiten den Dienst und Berufsförderungs 

 werken

TERMIN-INFORMATION

» Die Beratung dauert ca. eine Stunde

» Zu diesem Termin wird keine zusätzliche 

 augenärztliche Untersuchung stattfinden

» Eine Begleitperson kann gerne mitgebracht  

 werden

WAS SIE MITBRINGEN SOLLTEN

» Ihre letzte Fern- und Lesebrille (auch wenn  

 Sie diese momentan nicht tragen)

» Ihre bereits  vorhandenen vergrößernden  

 Sehhilfen

» Sachen, die für Sie wichtig sind:

 z.B. Noten, Handarbeitsmaterial

» Bei Kindern: Lese- und Schulbücher

» um in der Ferne auch eine Vergrößerung  

 erreichen zu können, z.B. beim Fernsehen oder  

 bei Anzeigen auf dem Bahnsteig

» die richtige Beleuchtung bei Sehbehinderung  

 und Kantenfiltergläser (medizinische Tönungen  

 bei Brillengläsern, z.B. bei Blendung)

» Wir informieren Sie über Hilfsmittel bei Sehbe-

 hinderung, Hörbüchereien, Selbsthilfegruppen, 

 Rehabilitationstraining


